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Bürgermeister Dr. Eitz begrüßt  
Freigerichter Wegepaten 
Spessartspuren, Spessartfährte, Spessartbogen: Über die Freigerichter Gemarkung führen 40 
Kilometer zertifizierte Wanderwege des Naturparks Hessischer Spessart. Dass der Wanderer 
dabei immer auf dem rechten Weg bleibt, dafür sorgt eine ausführliche Beschilderung. Und 
dass diese stets auf Vollständigkeit und Unversehrtheit kontrolliert werden, dafür sorgen in 
Freigericht vier Wegepaten.

„Hier ist vom Naturpark etwas wirklich Schönes geschaffen worden“ lobte Bürgermeister Dr. 
Albrecht Eitz die nunmehr komplette Wanderwege-Infrastruktur – und noch mehr lobte er 
die ehrenamtlichen Wegepaten in einer kleinen gegenseitigen Kennenlernrunde im Rathaus. 
Die Wegepaten begehen regelmäßig „ihren“ Weg, kümmern sich um die Beschilderung, teilen 
der Gemeinde mit, wo durch zu starkem Bewuchs die Begehbarkeit eventuell eingeschränkt 
ist und geben auch Anregungen, z.B. wo eine neue Sitzgelegenheit installiert werden könnte. 
Daniela und Michael Betz aus Horbach kümmern sich um die Spessartfährte „Vorderspessart-
blick“ Horbach (9,9 km) und um das Teilstück des Spessartbogens vom Horbacher Gondel-
teich bis Waldrode (6,4 km), Winfried Weiß aus Somborn ist der Wegepate der Spessartspur 
„Somborner Hügelland-Spur“ (7,1 km) und Michael Kaufmann aus Somborn kontrolliert die 
Spessartspur „Neuseser Fernblick“ (6,2 km) sowie das Teilstück des Spessartbogens von der 
Schutzhütte Somborn bis zum Gondelteich in Horbach (10,8 km). 

Der Bürgermeister zeigte sich sehr interessiert an einem regelmäßigen Dialog der Wegepaten 
mit der Gemeinde, ehe er ein kleines Präsent als Zeichen des Danks und der Wertschätzung 
übergab. Er dankte auch dem langjährigen, ehemaligen Wegepaten Oskar Ludwig in Abwesen-
heit, der im letzten Jahr seine Wegeabschnitte an Familie Betz übergeben hatte, die sich auch 
im Verkehrsverein Horbach engagiert. 

Wer an einer geführten Wanderung des Naturparks Hessischer Spessart an der Gemarkungs-
grenze zwischen Freigericht, Rodenbach und Alzenau Interesse hat, kann sich bei Michael 
Kaufmann, Tel.: 01525 7692336, mikaufmann@web.de oder bei der Naturpark-Geschäftsstelle, 
Telefon 06059 906783, E-Mail info@naturpark-hessischer-spessart.de melden. An zwei Sonnta-
gen (13.12.2020 und 10.01.2021) wird jeweils eine historische Wanderung angeboten, denn die 
Spuren der Vergangenheit sind noch heute im Wald erhalten. Bei einer spannenden Führung 
durch den schönen Vorspessart gibt es Vieles zu erfahren und zu entdecken. Das historische 
Naturerlebnis beginnt um 09:30 Uhr und dauert 3,5 Stunden auf einer Wegstrecke von 7 Kilo-
metern. Die Teilnahme kostet 4 Euro pro Person. Festes Schuhwerk und wetterfeste Kleidung 
müssen sein; Rucksackverpflegung ist selbst mitzubringen. Der Treffpunkt für beide Termine 
ist der Parkplatz Spessartblick an L3268 zwischen Oberrodenbach und Alzenau-Albstadt, von 
Freigericht-Somborn nach Rodenbach fahrend nach dem Hof Trages erste Einfahrt links. Es 
wird gebeten, sich nach den jeweils aktuellen Pandemie-Bestimmungen zu richten und die 
Hygieneregeln zu beachten.

 
Bürgermeister Dr. Albrecht Eitz (3.v.l.) bedankt sich bei den vier Wegepaten Michael und Daniela 
Betz, Michael Kaufmann und Winfried Weiß (vlnr.) 

Aus dem Rathaus

Ärger gab es im vergangenen 
Monat, als auf dem Titelbild der 
Novemberausgabe vom Magazin 
FREIGERICHT dieses Motiv er-
schienen ist. Hierzu ein Kommen-
tar von unserem Verantwortli-
chen für Marketing und Medien.

Kommentar  
von Bernd Schneider

Auch wenn ich in den vergan-
genen Wochen Prügel für diese 
Entscheidung bezogen habe, 
eine politische Partei auf der Ti-
telseite des Magazins platziert 
zu haben, stehe ich heute mehr 
denn je zu dieser Entscheidung. 
Das Titelbild zeigt lediglich den 
historischen Moment und trans-
portiert keinerlei parteiunter-
stützende Inhalte. Wie engagiert 
Politiker doch sein können: Ge-
werbetreibende wurden genötigt, 
dieses Magazin aus der Auslage 
zu nehmen - how dare you!

Ein alter Verleger hat mir ein-
mal gesagt: „Only bad news 
are good news – nur die lassen 
sich gut verkaufen.“ Und ein 
Anzeigenkunde hat mir immer 
gesagt, „Wenn sich über meine 
Werbung keiner aufregt oder 
ich gar eine Abmahnung erhal-
te, war es eine schlechte Wer-
bung!“ Die Reaktion auf die 
Novemberausgabe haben mir 
gezeigt, dass wir den Schmuse-
kurs vielleicht verlassen sollten.

Übrigens – wie schon bei der 
Bürgermeisterwahl – geben wir 
auch zur Kommunalwahl jeder 
Partei den gleichen Raum für 
eine Selbstdarstellung und An-
sprache der Bürger! Geplant ist 
dafür die Februar-Ausgabe! 
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Bäume leuchtend, Bäume blendend, Bäume leuchtend, Bäume blendend, 
Überall das Süße spendend, Überall das Süße spendend, 

In dem Glanze sich bewegend, In dem Glanze sich bewegend, 
Alt und junges Herz erregend - Alt und junges Herz erregend - 
Solch ein Fest ist uns bescheret, Solch ein Fest ist uns bescheret, 

Mancher Gaben Schmuck verehret; Mancher Gaben Schmuck verehret; 
Staunend schaun wir auf und nieder, Staunend schaun wir auf und nieder, 

Hin und her und immer wieder.Hin und her und immer wieder.  
  Johann Wolfgang von Goethe (1749 - 1832),  

gilt als einer der bedeutendsten  
Repräsentanten deutschsprachiger Dichtung 

Der Gewerbeverein Freigericht e.V.  
wünschen Ihnen ein gesegnetes Weihnachtsfest 

und ein glückliches neues Jahr 2021

Wir danken für Ihr Vertrauen und Ihre Treue. 
Gerne sind wir auch im 

kommenden Jahr persönlich und 
engagiert Ihre Partner vor Ort.

 

Wir sind die Interessenvertretung des Gewerbes, des Handels, des  
Handwerks, der Dienstleister, der Gastronomie und der Freien Berufe 
in Freigericht, Hasselroth und Linsengericht.
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Der Vorstand des Gewerbevereins Freigericht (GVF) ist empört  
über den Artikel in der GNZ vom 14. November 2020 

Manch Ehemaliger hätte seine Weisheiten besser für sich behalten – GVF stellt klar! 

„Nun reicht es“, kommentiert der Ehrenvorsitzende Helmut 
Schneider den Artikel, „wir sollten einmal Aufklärung betrei-
ben, damit es mal zu einem Ende kommt!“ 

„Dieser Artikel mit den Aussagen von Bürgermeister Dr. Eitz 
und dem ehemaligen Vorsitzenden Markus Streb ist eine un-
sachliche Einmischung, die wir zurückweisen müssen und 
eine absolute Frechheit des ehemaligen Vorsitzenden, der sich 
besser nicht geäußert hätte“, kommentierte Vorstandsmitglied 
Bernd Schneider spontan den Artikel. 

„Ich finde die Diskussion, die derzeit über uns geführt wird, 
unerträglich und wir sollten jetzt reagieren und einiges 
klarstellen,“ fordert Helmut Schneider weiter, der auf sein  
Lebenswerk 40 Jahre Gewerbeverein Freigericht zurückblickt.

„Vorstände werden gewählt oder abgewählt und nicht von 
Amts wegen bestimmt oder habe ich da bisher etwas missver-
standen,“ fragt sich Vorstandsmitglied Dominik Fischer. „Wir 
hatten für 2020 einiges geplant: Eine Gesundheitsmesse, eine 

Ausbildungsmesse, ein Jubiläumsfest 40 Jahre Gewerbeverein 
Freigericht, eine Hochzeitsmesse, unseren Weihnachtsmarkt. 
Alles musste trotz umfangreicher Vorarbeit abgesagt werden. 
Sind wir jetzt auch noch für Corona verantwortlich?“

„Und wir brauchen schon gar keine Chefin oder einen Chef 
an der Spitze des Gewerbevereins – hier ist harte Basisarbeit 
gefragt!“, ergänzt Carmen Brönner. „Der Verein ist stabil und 
wir steuern auch in diesem Jahr auf ein positives Ergebnis“, 
resümiert Carmen Brönner weiter, aktuell zuständig für die 
Finanzen im geschäftsführenden Vorstand.

„Die, die den Verein zu Grabe tragen wollten, spielen sich 
heute als Retter auf“, weiß Norbert Frettlöhr zu ergänzen, 
der dem Geschäftsführerenden Vorstand – zuständig für die  
Finanzen – von 2016 bis 2018 angehörte und maßgeblich als 
der Visionär an der Konsolidierung beteiligt war. „Bei einem 
Verein müssen keine Gewinne erwirtschaftet werden. Das Ziel 
am Ende des Jahres ist eine dicke schwarze Null – den Zweck 
eines Vereins muss man schon verstanden haben.“ 

Zitat von Norbert Frettlöhr

Michaela Ullrich begründet heute in der Öffentlichkeit ihren 
Rücktritt mit den Worten, dass sie den Verein retten wollte. 
Das ist ein Schlag ins Gesicht aller Wissenden. „Dass man 
ihr eine weitere Chance gegeben hat, konnte ich sowieso 
nicht verstehen“, mahnt Norbert Frettlöhr. Vielleicht schafft 
sie es aber jetzt im zweiten Anlauf, den Verein zu zerschla-
gen, vielen Dank auch! 

Zum aktuellen Geschehen
Michaela Ullrich ist am 29.10.2020 als Vorsitzende des Gewer-
bevereins Freigericht zurückgetreten und hatte in ihrer Mail 
an die Mitglieder ihre Gründe dafür benannt. 

„Der Bürgermeister der Gemeinde Freigericht bedauert im 
GNZ-Interview den Rücktritt der Gewerbeverein-Chefin  
Michaela Ullrich und fordert zudem einen deutlichen perso-
nellen Neuanfang!“ Wie im Artikel bereits erwähnt und in der 
Satzung des Gewerbevereins verankert, ist der Bürgermeister 
von Amts wegen Vorstandsmitglied im Gewerbeverein. Das 
hatte damals und hat noch heute den Grund, dass der Bür-
germeister auch an den Vorstandssitzungen teilnimmt und 
damit Interesse an den Gewerbetreibenden und dem Verein, 
der diese vertritt, zeigt. Seit seinem Amtsantritt hat Herr Dr. 
Eitz einmal an einer Sitzung teilgenommen, letztmalig in 
2019. Er maßt sich aber an, über das Innenleben des Vereins 
urteilen zu können. Was weiß er, was wir nicht wissen? Zeigt 
Verständnis für den Rücktritt, das sich worauf begründet? 
Über die Ausrichtung und Rolle des Gewerbevereins müsse 
man sich untereinander und mit der Basis einig sein. Besteht 
denn Uneinigkeit? 
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Stimmen derer, die es wissen müssen

Auf die Frage, wie ist es um das tatsächliche Innenleben be-
stellt ist, hätte man die befragen können, die es wissen, die 
Vorstandsmitglieder und die Mitglieder selbst. Stattdessen be-
fragt man die, die den Verein nachweislich ruiniert haben. 

Das wäre unser Wunsch gewesen

Wir hätten uns gewünscht, dass seitens des Bürgermeisters 
eine Aussprache mit dem verbleibenden Vorstand erfolgt, bevor 
in der Öffentlichkeit Porzellan zerschlagen wird. Aber schein-
bar steht das politische Interesse hier über dem Allgemeinwohl 
und dem Wohl der Gewerbetreibenden. Wir brauchen keine 
Marionetten im Vorstand und Sie, Herr Bürgermeister, sollten 
sich solche auch nicht an die Spitze des GVF wünschen. 

Dass unsere beiden Vorstandsmitglieder Carmen und Klaus 
Brönner sich aktuell mit ihrem vielfältigen Engagement bei 
den Etablierten nicht besonders beliebt machen, müssen und 
werden wir vom aktuellen Vorstand akzeptieren. Denn genau 
die waren es, die den Gewerbeverein mit einigen Mitstreitern 
tatsächlich gerettet haben und gerade die sind es, die sich 
heute ehrenamtlich zum Wohle des Vereins einsetzen. Die 
zeitraubende Verwaltungsarbeit erledigt Klaus Brönner im 
Hintergrund! Die Geschäftsstelle des Gewerbevereins Freige-
richt kostet heute keinen Cent. „Da hat der Verein schon ganz 
andere Zeiten erlebt,“ ergänzt Carmen Brönner. 

dig für die finanzielle Aufarbeitung der vergangenen Jahre. 
„Und das solange, bis das Geld weg war, und noch darüber 
hinaus“, so Frettlöhr weiter. 

„Es geht nur gemeinschaftlich im Vorstand“, beschreibt Streb 
im GNZ-Beitrag sein damaliges Erfolgsrezept. Wusste der ge-
samte Vorstand eigentlich von den Machenschaften? Das Ver-
trauen an den Fachmann muss wohl blind gewesen sein. 

Als das Geld alle war, hat Streb sein Amt an das Duo Jupp An-
ton / Michaela Ullrich abgetreten, im Bewusstsein – und das 
unterstellen wir ihm jetzt einmal –, dass der Verein bereits zu 
diesem Zeitpunkt zahlungsunfähig war! Das Team Anton und 
Ullrich haben es dann als Amtsnachfolger geschafft, die Zah-
lungsunfähigkeit, die beim Amtsantritt bereits bestand, noch 
einmal zu toppen, indem sie eine neue Internetseite zum Preis 
von 10.000 EUR beauftragt haben, die dann zwar bezahlt aber 
nie umgesetzt wurde. Bei 5000 EUR Jahreseinnahmen durch 
Mitgliedsbeiträge ein kühnes Unterfangen. 2016 hat der Vor-
stand dann beschlossen, den Verein endgültig zu schließen! 
„Das Defizit hätten die Vorstandsmitglieder in gleichen Teilen 
tragen müssen,“ kommentiert Klaus Brönner die damalige  
Situation.  

„Wir haben denen den Arsch gerettet,  
die sich jetzt aufplustern!“ 

Das all dies nicht passiert ist, haben wir aus heutiger Sicht 
nur einem Klaus Brönner, Helmut Schneider, Norbert Frett-
löhr und später dann Bernd Schneider zu verdanken, die eine 
Vision hatten und ein neues Konzept für den Fortbestand des 
Vereins und eine Konsolidierung entwickelt haben. Zudem ei-
nem erweiterten Vorstand, der diese Personen in allen Belan-
gen unterstützt hat. 

Die Gemeinde unterstützt den Gewerbeverein heute finanziell, 
weil der GVF nicht länger bereit war, die eigentliche Arbeit 
der Gemeinde, z.B. die Arbeit für die Ausrichtung des Weih-
nachtsmarktes und anderer Veranstaltungen, mit denen sich 
der Bürgermeister gerne brüsten würde, zu übernehmen und 
dann noch das jährliche Defizit, dass sich aus den Veranstal-
tung ergibt, zu übernehmen. Viele Veranstaltungen waren in 
2020 geplant, sind aber dem Virus zum Opfer gefallen. Die Ge-
meinde sollte sich alternativ jetzt schon mal überlegen, was es 
kostet, wenn man all das selbst erarbeiten muss! „Da ist eine 
Gießkanne wirtschaftlich betrachtet günstiger,“ bemerkt Bernd 
Schneider, „ich weiß, was es heißt, einen Weihnachtsmarkt zu 
planen und auszurichten – Viel Spaß dabei schon mal!“ 

Zudem erscheint durch das Engagement und die Finanzierung 
durch den Gewerbeverein und deren Mitglieder das Magazin 
FREIGERICHT. Damit ermöglichen wir als Gewerbetreiben-
de auch, dass sich die Gemeinde Freigericht mitteilen kann,  
monatlich auf mehreren Seiten! 

Fazit: Wir brauchen keine klugen Ratschläge, wir wünschen 
uns Unterstützung seitens der Gemeinde.   
 
Der Vorstand des Gewerbevereins Freigericht

Zitat von Bernd Schneider

Unser Geschäftsstellenleiter Klaus Brönner ist in manchen 
Situationen schon mal überreaktiv. Wenn ich selbst keine  
Möglichkeiten sehe, um mich gegen solche Ansprachen zu 
wehren, muss man halt das Weite suchen und sich in der 
Öffentlichkeit ausheulen, und alle springen drauf – es nervt 
ohne Ende!“ 

Zeit für einen Rückblick

Der aktuelle Vorstand des Gewerbevereins Freigericht e.V. und 
auch der vorherige Vorstand hatten vereinbart, nicht nachzu-
treten und die Geschehnisse der vergangenen Jahre im Verein 
zu belassen, die sie bei der Übernahme vorgefunden haben. 
Aber – alles hat seine Zeit und jetzt ist die Zeit für Aufklärung.  

Markus Streb zeigt sich im GNZ-Interview erstaunt über das 
heutige Erscheinungsbild des GVF. Es tut ihm leid, dass der 
Verein dort gelandet ist, wo er nun ist. Gerne erinnert er sich 
an bessere Tage! Das können wir uns aus heutiger Sicht gut 
vorstellen. Es sind die Tage, wo das Geld noch aus der Ver-
einskasse des Gewerbevereins in das Unternehmen Steuer-
büro Streb geflossen ist. Von seinem Vater hat er nicht nur das 
Amt nach 25 Jahren geerbt, sondern auch – dank erfolgreicher 
Veranstaltungen wie den Pfingstmessen – eine prall gefüllte 
Vereinskasse. Das mit dem Erbe muss er missverstanden ha-
ben. „Alle Tätigkeiten für den GVF, die er und seine Mitarbei-
ter und Mitstreiter, die dafür extra Urlaub genommen haben, 
erbrachten, wurden zu einem horrenden Stundensatz an das 
Steuerbüro bezahlt“, kommentiert Norbert Frettlöhr, zustän-
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Informationen zur aktuellen Kinder- 
betreuung in den Kindertageseinrichtungen 
Bürgermeister Dr. Albrecht Eitz informiert über den aktuellen 
Sachstand zur Kinderbetreuung während der Covid-19-Pan-
demie in den Gemeinde-Kindertageseinrichtungen: „Bereits 
seit dem 06.07.2020 wird in den Kindertageseinrichtungen 
so gut wie möglich der sogenannte „Regelbetrieb unter Pan-
demiebedingungen“ umgesetzt“. 

Nach zunächst zurückgegangenen Infektionszahlen werden 
derzeit im Main-Kinzig-Kreis erneut hohe Zahlen an Co-
vid-19-Neuinfektionen registriert. Dies erfordert, dass die für 
jede Kindertageseinrichtung aufgrund der unterschiedlichen 
Rahmenbedingungen individuell erstellten Hygienemaßnah-
men fortlaufend überprüft und angepasst werden müssen. 
Aktuell besteht die dringende Empfehlung, dass Kindergrup-
pen nur im festen Gruppenverband mit konstantem Personal 
betreut werden. Zudem werden die Erzieherinnen und Erzie-
her außerhalb ihrer Stammgruppen ebenfalls eine Mund-Na-
sen-Bedeckung tragen. Dr. Eitz: „An dieser Stelle spreche ich 
den Beschäftigten in den Kindertageseinrichtungen meinen 
herzlichen Dank für ihr täglich geleistetes Engagement in 
dieser für uns alle herausfordernden Zeit aus“. 

Die Schutzmaßnahmen, die Trennung von Kita-Gruppen so-
wie personelle Engpässe aufgrund von Quarantäne-Anord-
nungen und Erkrankungen können leider weiterhin dazu 
führen, dass es in einzelnen Kindertageseinrichtungen zu 
einer Reduzierung der Betreuungszeit kommen kann. Bis-
lang mussten nur vereinzelt Gruppen geschlossen werden. 
Dies ist nicht zuletzt auch dem umsichtigen Verhalten der 
Eltern und des Personals zu verdanken. Weiterhin ist zu be-

achten, dass laut Hessischer Verordnung Kinder KiTas nicht 
betreten dürfen, wenn sie oder Angehörige desselben Haus-
stands Krankheitssymptome wie Fieber, trockenen Husten 
oder Verlust des Geruchs- und Geschmackssinns haben oder 
wenn Angehörige desselben Hausstands wegen einer mög-
lichen Covid-19-Infektion in häuslicher Absonderung sind. 
Der Bürgermeister appelliert an die Elternschaft: „Ich darf 
alle Eltern um Unterstützung und Verständnis für die jeweils 
angeordneten Maßnahmen bitten, bleiben Sie gesund“. ge-
leistetes Engagement in dieser für uns alle herausfordernden 
Zeit aus“.

Die Schutzmaßnahmen, die Trennung von Kita-Gruppen so-
wie personelle Engpässe aufgrund von Quarantäne-Anord-
nungen und Erkrankungen können leider weiterhin dazu 
führen, dass es in einzelnen Kindertageseinrichtungen zu 
einer Reduzierung der Betreuungszeit kommen kann.

Bislang mussten nur vereinzelt Gruppen geschlossen wer-
den. Dies ist nicht zuletzt auch dem umsichtigen Verhalten 
der Eltern und des Personals zu verdanken. Weiterhin ist 
zu beachten, dass laut Hessischer Verordnung Kinder KiTas 
nicht betreten dürfen, wenn sie oder Angehörige desselben 
Hausstands Krankheitssymptome wie Fieber, trockenen Hus-
ten oder Verlust des Geruchs- und Geschmackssinns haben 
oder wenn Angehörige desselben Hausstands wegen einer 
möglichen Covid-19-Infektion in häuslicher Absonderung 
sind. Der Bürgermeister appelliert an die Elternschaft: „Ich 
darf alle Eltern um Unterstützung und Verständnis für die je-
weils angeordneten Maßnahmen bitten, bleiben Sie gesund“.

Öffentliche Bekanntmachung der Gemeinde Freigericht

Betriebsferien in den Tageseinrichtungen für Kinder 2021
Gemäß § 6 Abs. 4a der Satzung über die Betreuung von Kindern in den Tageseinrichtungen für Kinder in der Gemeinde Freigericht 
(Benutzungssatzung) werden die Betriebsferien in den gemeindeeigenen Kindertageseinrichtungen wie folgt bekannt gegeben:

Kindertageseinrichtung Fortbildungs-/ 
Konzeptionstage

Beweglicher Ferientag Sommerferien Winterferien

Kita „Schatzkiste“und  
Krippe „Himmelszelt“

15./16.03.2021 
09.08.2021 
05.11.2021

14.05.2021 19.07.2021 -06.08.2021 23.12.2021 –31.12.2021

Kita Horbach 
„Am Nussbaum“

22.01.2021 
21.04.2021 
30.08.2021 
02.12.2021

04.06.2021 09.08.2021 - 27.08.2021 23.12.2021 –31.12.2021

Kita „Zwergenland“und 
Waldkita „Die Waldzwerge“

01.02.2021 
23.04.2021 
30.08.2021 
28.10.2021

04.06.2021 09.08.2021 - 27.08.2021 23.12.2021 –31.12.2021

Dr. Albrecht Eitz Bürgermeister
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Rathausstraße 14 · 63579 Freigericht-Somborn 
Telefon (0 60 55) 84 02 10

Montag bis Freitag: 9.30–13.00 und 14.30–18.30 Uhr 
Samstag 9.00–14.00 Uhr · www.gregors-jeans.de

Wir sind für Sie da: 
Mo, Di, Do, Fr: 09.00 - 13.00 Uhr und 14.30 - 18.30 Uhr

Mi: 09:00 - 13.00 Uhr und Sa: 09.00 - 14.00 Uhr

Karlstraße 4 
63579 Freigericht-Somborn

Tel. 0 60 55 / 37 37

www.optik-soldan.de

Dominik Fischer 
Hanauer Straße 3 
63579 Freigericht 
Telefon 06055 34 43 
info@d-fischer.lvm.de

Ich kümmere mich um 
Ihre Versicherungs- 
und Finanzfragen  

Informationen zur aktuellen Kinder- 
betreuung in den Kindertageseinrichtungen 

Geschenke für jeden Anlass

Frohe Weihnachten  
     EIN GUTES NEUES JAHR

Von Herzen - Pure Freude - Leuchtende Augen
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Restaurant am Herrenhaus, Hofgut Trages, Hof Trages 3, 63579 Freigericht-Somborn
Telefon: (0 60 55) 93 93 130, Mail: info@restaurant-am-herrenhaus.de

Homepage: www.restaurant-am-herrenhaus.de
Öffnungszeiten : Montag bis Sonntag : 11:00  - 22.00 Uhr

Herzlich willkommen!

Restaurant Fernblick - Familienrestaurant - Vinothek - Feierlichkeiten

Landhaus Fernblick - Auf dem Rodfeld 1 - 63579 Freigericht-Neuses 
Telefon: 0 60 55/64 27 - E-Mail: info@landhaus-fernblick.com

Besuchen Sie uns! Wir freuen uns auf Sie! Ihre Familie Barca
Öffnungszeiten: Di. und Mi.: 16:00 Uhr - 24:00 Uhr l Do. bis Sa.: 13:00 Uhr - 24:00 Uhr  

So. und Feiertag: 12:00 - 22:00 Uhr l Warme Küche bis 21.00 Uhr l Montag Ruhetag (außer an Feiertagen)

Aus dem Rathaus

Freude schenken - „Allerlei-Treff“ 
überrascht Tafel-Kunden 

„Füreinander da sein, sich unterstützen und den Schwächeren 
unter die Arme greifen“, das sind Leitsätze, die sich das Team 
des Allerlei-Treffs von Beginn an auf die Fahnen geschrieben 
hat. Leider ist die Umsetzung zu Pandemie-Zeiten nicht im-
mer ganz einfach.

Da der Allerlei-Treff derzeit aufgrund der Entwicklung der Pan-
demie im Main-Kinzig-Kreis auf unbestimmte Zeit geschlos-
sen bleibt, hat sich das Team Allerlei-Treffs eine kleine, aber 
hoffentlich wirkungsvolle Geste für diejenigen überlegt, die 
derzeit nicht auf der Sonnenseite des Lebens spazieren: Mit 
freundlicher Unterstützung des Floristikunternehmens „Blu-
menArt“ in Neuses überrascht das Team des Allerlei-Treffs die 
Kundinnen und Kunden der Gelnhäuser Tafeln an der Ausga-
bestelle in Freigericht mit einem kleinen Blumengruß. Dieser 
wird über die für die Gemeinde Freigericht im Allerlei-Treff 
gewonnenen Spenden finanziert. Die Idee dahinter, etwas Gu-
tes zu tun und Freude zu schenken, ist derselbe Gedanke, mit 
dem auch der Allerlei-Treff wöchentlich seine Türen öffnet. 
Mit den Blümchen möchte das Team vom Allerlei-Treff eine 
klare Botschaft versenden: „Auch wenn wir derzeit nicht per-
sönlich für Euch da sein können, wir denken an Euch und 
lassen Euch auch in schweren Zeiten nicht alleine!“

Der Allerlei-Treff in Freigericht-Altenmittlau öffnet im Normal-
fall jeden Freitag seine Türen für alle Menschen, die Bedarf an 
Kleidung, Haushaltswaren und Spielsachen haben. Jede und 
jeder wird hier mit Sicherheit fündig und wer zufrieden über 
seinen Fund nach Hause geht, gibt oftmals den ein oder an-
deren Euro in die Spendenkasse. Diese Spenden werden dann 
über die Gemeinde Freigericht wieder einem „guten Zweck“ 
zugeführt. So wurden aus diesem Topf bereits Ausflüge oder 
Feiern für die Kundinnen und Kunden des Allerlei-Treffs or-
ganisiert oder wie jetzt in einen kleinen Gruß an diejenigen, 
die ein bisschen mehr Freude gebrauchen können, investiert. 
Zurzeit ist der Allerlei-Treff geschlossen, um die ehrenamt-
lichen Helfer sowie die Klientinnen und Klienten nicht zu 
gefährden. Aktuelle Informationen zum Allerlei-Treff finden 
sich auf der Homepage der Gemeinde Freigericht unter www.
freigericht.de oder in der regionalen Presse. Für Fragen steht 
Sozialarbeiterin Simone Pletka im Rathaus unter der Telefon-
nummer 06055 916-160 gerne zur Verfügung.

Das Magazin FREIGERICHT erscheint monatlich und wird  
flächendeckend an alle erreichbaren Haushalte in Freigericht  
verteilt. Zusätzlich erfolgt die Verbreitung über Auslagestellen  

in Hasselroth, Linsengericht, Alzenau und Rodenbach.

Auswärtige Kunden erhalten das Magazin zudem in  
90 Geschäften in Freigericht oder auf Wunsch per  
Postzustellung  gegen Erstattung der Portokosten! 
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honig@freigerichter-goldtroepfchen.de
www.freigerichter-goldtroepfchen.de

Thomas Hanselmann
Birkenhainer Str. 27
63579 Freigericht

Tel.: 0177 8174500

Tina Ruzsicska
Am Helgenhäuschen 15

63579 Freigericht
Tel.: 0160 8167609

Freigerichter Goldtröpfchen

Wald- und Blütenhonig

Sommertrachthonig 

Frühjahrsblütenhonig 
      Gutes von hier…
 …naturbelassen und lecker !

GÜNTHER MAZUROWSKI
PHYSIOTHERAPEUT

Physiotherapie
Osteopathie

Lymphdrainagen

Alte Hauptstraße 54
63579 Freigericht

Telefon 06055-3227
Mobil: 0170-2153974

E-Mail: guenther@mazurowski.de

Sabine Henkel
Schmidtgasse 22
63571 Gelnhausen

Tel: 06051 9670680
Mobil: 0171 7817628
www.gaudi-trachten.de

Unsere Öffnungszeiten:   
Dienstag-Freitag 10:00-13:00 Uhr 

& 14:00-18:00 Uhr
Samstag             10:00-14:00 Uhr

Keine Lust zu bügeln? 
Einfach Wäsche vorbeibringen!

Asha`s Bügelservice 
Kegelbahnstr.10 

63579 Freigericht
Telefon: 06055/935529 

Mobil:0176/50568321

„Digitale Dorflinde“
An vielen Standorten in Freigericht ist ab jetzt 
kostenloses Surfen im Internet möglich 
An insgesamt neun Stationen in der Gemeinde Freigericht 
können Bürgerinnen und Bürger über das vom Land geför-
derte Projekt „Digitale Dorflinde“ ab sofort kostenlos im Netz 
surfen.

Dafür hat die Gemeinde Freigericht WLAN-Hotspots im inne-
ren Wartebereich des Rathauses, am Rathausplatz, am Bus-
bahnhof, am Wohnmobilstellplatz in Horbach, am Dorfplatz 
in Horbach, in der Freigericht-Halle, am Dorfplatz in Alten-
mittlau, vor dem Gelände des Tischtennisvereins in Neuses 
(Parkplatz Benzing), sowie auf dem Dorfplatz am Alten Rat-
haus in Bernbach errichtet. An diesen Hotspots kann man 
sich einfach ins „Hessen WLAN Freigericht“ einbuchen, die 
AGB`s bestätigen und es kann losgehen. „Damit kommt die 
Gemeinde Freigericht auf ihrem eingeschlagenen Weg zur Di-
gitalisierung ein gutes Stück weiter“, freut sich Bürgermeister 
Dr. Albrecht Eitz über die gelungene Einrichtung der öffentli-
chen WLAN-Spots als neuer Bürgerservice. Er dankt den en-
gagierten IT-Mitarbeitern der Gemeinde für die gute Umset-
zung des Vorhabens.

Die Verfügbarkeit von WLAN gewinnt stetig an Bedeutung, 
auch im kommunalen Umfeld. Öffentlich zugängliches WLAN 
kann beispielsweise den Tourismus fördern, zur Quartiersent-
wicklung beitragen oder im Rahmen der Wirtschaftsförderung 
zum Einsatz kommen. Aus den genannten Gründen förderte 
das Land Hessen WLAN-Hotspots. Hessenweit wurden 1597 
Hotspots beauftragt, von denen bereits 1038 in Betrieb sind – 
neun davon nun in Freigericht. 

Online-Bürgerdialog „Windenergie in Freigericht?“

Aufzeichnung der Webkonferenz online verfügbar 
Am 05.11.2020 fand ein Online-Bürgerdialog zum Thema 
„Windenergie in Freigericht?“ statt. Wie Bürgermeister Dr. 
Albrecht Eitz nun informiert, sind ab sofort alle Vortrags-
unterlagen und die Aufzeichnung der Webkonferenz on-
line einsehbar. Über einen Internet-Link konnten Anfang 
November alle Interessierten der Veranstaltung folgen und 
auch schriftliche Fragen einbringen. Die Aufzeichnung der 
gesamten Webkonferenz ist nun unter https://www.ener-
gieland.hessen.de/Freigericht einsehbar. Anlass für den Di-
alog in Freigericht ist eine sogenannte Wind-Vorrangfläche 
auf einem Gebiet im Wald bei Neuses im Teil-Regionalplan 
Erneuerbare Energien (TPEE) des Regierungspräsidiums 
Darmstadt. Eigentümer dieser Fläche ist die Gemeinde 
Freigericht. Somit liegt eine Entscheidung darüber, ob die 
Flächen an Windkraftbetreiber verpachtet werden, bei der 
Gemeinde selbst. Deswegen hatte die Gemeindevertretung 
im Februar beschlossen, vor einer Entscheidung die Bürger 
frühzeitig in den Dialog einzubeziehen, was pandemiebe-
dingt nun erst in digitaler Form stattfinden konnte. 
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Wir bedanken uns ganz herzlich für ein weiteres Jahr vertrauensvoller Partnerschaft!  
Bleiben Sie gesund und kommen Sie gut ins neue Jahr. Fröhliche Weihnachten und alles  

erdenklich Gute wünscht Ihnen das Team von Brönner Baustoffe!
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Stilles Gedenken am 9. November 
Mit einer stillen kurzen Gedenkfeier hat Freigericht an die 
Progromnacht vom 9. November 1938 erinnert und der Opfer 
der Gewalt aus der jüdischen Gemeinde gedacht. An der Stele 
in der Freigerichter Straße 28, dem einstigen Wohnhaus von 
Josef Sonneberg, erinnerte Bürgermeister Dr. Albrecht Eitz 
mit einer kurzen Ansprache an die ermordeten Jüdinnen und 
Juden aus Freigericht. Pastoralreferent i.R. Rudolf Schmitt 
und Pfarrer Markus Wagner-Breidenbach trugen gemeinsame 
Reflexionen und Gebete vor. 

Eigentlich war eine größere Veranstaltung geplant, an der 
auch die Arbeitsgruppe Erinnerungskultur Ergebnisse ihrer 
Arbeit vorstellen wollte. Dies konnte pandemiebedingt leider 
nicht stattfinden. Vorläufig geplant ist, sofern es die Bestim-
mungen dann zulassen, an der Stele eine öffentliche Gedenk-
feier am 27. Januar 2021 zu veranstalten, dem Tag der Befrei-
ung des Vernichtungslagers Auschwitz und Gedenktag für die 
Opfer des Nationalsozialismus. 

von links nach rechts: Rudolf Schmitt, Markus Wagner-Breiden-
bach, Dr. Albrecht Eitz

Aus dem Rathaus
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In der  Holzkunst und Trödelstube in Altenmittlau ist das Erzge-

birge eingekehrt. „Wir haben vieles aus dem Erzgebirge wie z.B. 

Räuchermänner, Schwibbögen (Fensterbögen), Pyramiden, Nuß-

knacker und Crottendorfer Räucherkegel in verschiedenen Größen. 

Zudem aus Lauscha in Thüringen Glasbaumschmuck der besonde-

ren Art - auch die bekannte Weihnachtsgurke - Weihnachtskrippen 

in vielen Größen mit und ohne Figuren.” beschreibt Inhaber Roland 

Frettlöhr sein besonderes Angebot, das zur Weihnachtszeit beson-

ders beliebt und gesucht ist!  
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Roland Frettlöhr
Händler für Holz & Volkskunst I Spielzeug aller Art

Industriestr. 13 I 63579 Freigericht
Tel./Fax: 06055 - 9 38 14 70 I Mobil: 0175 - 277 1665

E-Mail:rolandfrettloehr@aol.de

Holz-& VolkskunstHolz-& Volkskunst

Bei uns finden Sie Holz- und Volkskunst  
aus dem Erzgebirge, Schwarzwald,  

Thüringen und aus dem Riesengebirge

Speziell in der Weihnachtszeit:
	 Nussknacker, Räuchermänner,  
	 Fensterbögen, Pyramiden, Engelfiguren,  
	 Räucherkegel, usw.

Spielzeug aller Art 
	 Holzspielzeug, Lego, Duplo, Playmobil

An- und Verkauf  von Spielzeug aller Art • Tausch • Aufbereitung

  

Ab 26.11. bis 19.12. 
Geänderte Öffnungszeiten:

(Laden) Montag und Dienstag von 16:00 -19:00 Uhr 

Mittwoch geschlossen 

Am Donnerstag, Freitag und Samstag finden Sie  

uns in unserer Hütte auf dem Marktplatz in  

Alzenau / Adventsshopping! 
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Tel. 06151 - 85 15 88
 Telefon Büro Freigericht: 06055-5446 

Im tiefen See 75 • 64293 Darmstadt
Telefon Darmstadt: 06151-851588 • www.hai-tech.de

Verm i etung
 

V e r k a u f

Hai-tech
Veranstaltungstechnik
Hai-tech
Veranstaltungstechnik

www.hai-tech.de
06151 / 85 15 88

PC-Service Adam

Websites                Luftaufnahmen       Services

Mit unserem Service und unseren Produkten unterstützen  
wir Sie dabei, Ihre EDV zu einem leistungsfähigen  

Bestandteil Ihres Arbeitsalltags zu machen.

 PC-Service Adam I Ziegelstraße 6 I 63579 Freigericht
Tel.: +49 175 2322226 I E-Mail: m.adam@pcservice-adam.de

Aktuelle Veranstaltungen finden Sie auf
unserer Internetseite

www.Energie-Stammtisch-Freigericht.de
_______________________________________

2. Freigerichter Energietage am 25.u.26.09.2021

Aus dem Rathaus

Auch für das Bürgerbüro ist eine 
Terminvereinbarung erforderlich 

Vor wenigen Tagen bat Bürgermeister Dr. Albrecht Eitz die 
Freigerichter Bevölkerung, ihre Anliegen möglichst telefo-
nisch oder per E-Mail vorzubringen und nur im Ausnahmefall 
das Rathaus zu betreten. Dennoch wurde das Bürgerbüro sehr 
stark frequentiert. Aus Gründen des Gesundheitsschutzes der 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter und der Bürgerschaft ist da-
her ab 16.11.2020 auch für das Bürgerbüro eine Terminverein-
barung erforderlich.

Besuche des Bürgerbüros sind von Montag bis Freitag von 
09:00 bis 12:00 Uhr und zusätzlich am Mittwoch von 15:00 
bis 18:00 Uhr ausschließlich nur noch mit Terminvereinba-
rung unter Telefon 06055 916-144 in diesen Zeiten möglich. 
Dr. Eitz bittet die Bevölkerung dringend um Einhaltung der 
Beschränkungsregelungen: „Ich bitte darum, das Rathaus 
ausschließlich in wirklich dringenden Angelegenheiten zu 
besuchen und möglichst viel telefonisch oder per E-Mail zu 
regeln“. Auch die übrigen Sachbearbeiter sind weiterhin so zu 
erreichen. „Es soll nur im Ausnahmefall das Rathaus betreten 
werden“, so Dr. Eitz, denn die Verringerung persönlicher Kon-
takte sei nun einmal das Gebot der Stunde. 

Um den Bürgeranliegen entgegenzukommen, wurde eine 
Selbstbedienungsmöglichkeit geschaffen: Besucher können in 
der Schleuse zwischen Eingangstür und Foyer zu den genann-
ten Öffnungszeiten gelbe Säcke in Eigenverantwortung neh-
men, jedoch bitte nicht mehr als ein Gebinde pro Haushalt. 
In der Schleuse sind außerdem in einem Auslagenständer ver-
schiedene Formulare in Selbstbedienung zu bekommen, wie 
zum Beispiel Anträge auf Kindergeld, zur Grundsicherung 
und zur Weitergewährung sowie andere Unterlagen. 

Angemeldete Besucherinnen und Besucher des Bürgerbüros 
werden an der Eingangstür abgeholt, müssen zwingend eine 
Mund-Nasen-Abdeckung tragen und die eingezeichneten Si-
cherheitsabstände wahren. Händedesinfektion und die Hin-
terlegung der Kontaktdaten sind erforderlich. Die Mitarbei-
terinnen und Mitarbeiter in allen anderen Bereichen können 
ebenfalls ausschließlich mit vorheriger Terminvereinbarung 
in Einzelfällen persönlich erreicht werden. Wer einen Termin 
in einem Fachamt vereinbart hat, wird gebeten sich an der 
Zentrale zu melden und wird dann durch eine Mitarbeiterin 
oder einen Mitarbeiter dort abgeholt.

Das Magazin FREIGERICHT erscheint monatlich und wird  
flächendeckend an alle erreichbaren Haushalte in Freigericht  
verteilt. Zusätzlich erfolgt die Verbreitung über Auslagestellen  

in Hasselroth, Linsengericht, Alzenau und Rodenbach.

Auswärtige Kunden erhalten das Magazin zudem in  
90 Geschäften in Freigericht oder auf Wunsch per  
Postzustellung  gegen Erstattung der Portokosten! 
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Vergiss Mein Nicht
Schönes für drinnen & draußen

ÖÖnungszeiten
Mi. 9:00 – 12:30 Uhr
Do. 9:00 - 12:30 Uhr & 14:30 – 18:00 Uhr
Fr. 9:00 - 12:30 Uhr & 14:30 – 18:00 Uhr
Sa. 10:00 – 13:00 Uhr

Kontakt
Anja Tautorat
Hanauer Straße 4
63579 Freigericht Somborn

Mobil: 0151 22617459
Mail: vergiss.mein.nicht@gmx.net

Ihr Sanitätshaus 
vor Ort

Der Gesundheitsdienst GmbHDer Gesundheitsdienst GmbH

 Umfangreiches Sortiment moderner Reha-Hilfsmittel
 Große Auswahl an Pflege-und Alltagshilfen
 Bandagen und Brust-Prothetik
 Anpassung von Kompressionsstrümpfen
 Behandlung chronischer Wunden    

 durch ausgebildete Experten
 Behandlung chronischer Wunden    

my-self.biz

Bahnhofstraße 4
Großkrotzenburg
☎ 06186 – 48 410 06

Bahnhofstraße 1
Rodenbach
☎ 06184 – 90 999 35

3 x in Ihrer Nähe:
Heine Straße 1a
Freigericht-Somborn
☎ 06055 – 93 925 19

HARMONIE Bernbach informiert

HARMONIE Bernbach übergibt EUR 
830,30 an die Stiftung Kinderzukunft

Das Angebot von Jürgen Herröder vom REWE Markt Herröder 
in Somborn an die Freigerichter Vereine, eine Hütte für einen 
oder mehrere Tage kostenfrei zu nutzen, haben die Bernba-
cher Sänger der HARMONIE gerne genutzt. Allerdings haben 
sie damit kein Geld für die eigene Kasse gesammelt. Alle Ein-
nahmen waren für die Stiftung Kinderzukunft in Gründau 
bestimmt, vielen noch als Rudolf-Walter-Stiftung bekannt, 
um deren Weihnachtspäckchen-Aktion auch finanziell zu un-
terstützen. Dabei wurden neben selbst hergestellten Gelees, 
Marmeladen und Bildern auch Waffel und Kaffee gegen Spen-
den abgegeben. Insgesamt kam bei der Aktion ein stattlicher 
Betrag von EUR 830,30 zusammen, der bereits an die Stiftung 
Kinderzukunft übergeben wurde.

Bereits im September hatte der REWE Markt Herröder un-
ter dem Motto „Deine Heimat, dein Zuhause, deine Region, 
deine Vereine!“ allen Vereinen aus Hasselroth und Frei-
gericht die Möglichkeit geboten, ihre Vereinskasse aufzu-
bessern. „Die Vereine können im Moment jeden Cent ge-
brauchen und wir stellen vor unserem Markt freitags und 
samstags vom 2.10. bis 19.12.2020 eine Hütte kostenlos zur 
Verfügung. Was die Vereine damit machen, liegt in deren 
Hand“ so Geschäftsführer Jürgen Herröder zu der Aktion. 
Außerdem bekommt jeder Verein als Starthilfe eine Wech-
selgeldkasse. 

„Das Geld geht an Kinder in Not und ist somit auch eine In-
vestition in unsere Zukunft und eine bessere Welt.“ so der 
Vorsitzende der HARMONIE Bernbach Marc Krause. „Auch 
wenn es uns Chören durch Corona im Moment nicht gut geht, 
so wollen wir dennoch an die Menschen denken, die in Not 
sind und uns damit unserer sozialen Aufgabe und Verant-
wortung stellen.“. Er bedankte sich ausdrücklich bei seinem 
zweiten Vorsitzenden Günter Adam und Pressesprecher Pe-
ter Börner, die diese Aktion verantwortlich organisiert haben. 
„Aber vor allem danken wir allen Menschen und den vielen 
Mitgliedern der HARMONIE, die uns bei der Aktion vielfältig 
unterstützt haben.“

In diesem Jahr unterstützt der Bernbacher Männerchor erst-
mals die „Aktion Weihnachtspäckchen für Kinder in Not“ 
der Stiftung Kinderzukunft. Die Weihnachtspäckchen werden 
dann von der Stiftung nach Rumänien, Bosnien und Herzego-
wina sowie in die Ukraine an Kinder verteilt, die in Armut und 
Krankheit aufwachsen und zum Teil sonst keine Geschenke 
erhalten. „Wer Weihnachtspäckchen abgeben möchte, kann 
das bis zum 26.11.2020 gerne nach vorheriger Terminabstim-
mung in der KlangFabrik in Bernbach machen.“ so Presse-
sprecher Peter Börner. Weitere Informationen zu der Aktion 
gibt es unter www.kinderzukunft.de/weihnachten oder bei 
der HARMONIE Bernbach unter der e-mail kinderzukunft@
harmonie-bernbach.de. 

Aktuelle Information sind auch jederzeit über Facebook oder 
Instagram der HARMONIE Bernbach zu finden. 
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Hanauer Landstraße 14 · Freigericht-Neuses · Telefon (0 60 55) 8 48 24 
Park möglichkeiten direkt vor dem Geschäft! Geöffnet: Montag bis Freitag 
von 9:00 – 13:00 und 14:30 – 18:30 Uhr, Samstag von 9:00 – 14:00 Uhr.

DEIN OPTIKER IN NEUSES!

Unsere aktuellen Aktionen finden Sie hier:

www.optik-sehstern.de
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Jürgen Herröder übergibt Peter Börner seinen Spende

Öffnungszeiten: Mo. - Sa. 06:30 - 21:00 Uhr 

So erreichen Sie uns: 
REWE Herroeder oHG

Rathausstraße 3 • 63579 Freigericht 
Telefon: 0 60 55 / 90 78 90

Original Italienisch!

Rathausstraße 7 (bei NORMA hinter dem Rathaus)
63579 Freigericht-Somborn

Die Nummer für den Hunger:
Tel. 0 60 55 - 93 77 0 33
www.prontopizza-freigericht.de

26cm  33cm

Öffnungszeiten: (Montag Ruhetag)

Dienstag-Samstag  11.00 – 14.00 Uhr und 17.00 – 22.00 Uhr
Sonntag  17.00 – 22.00 Uhr

Von April bis September: freitags und samstags bis 23.00 Uhr geöffnet!
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 Wein & Espresso Treff Link 

Im Advent und in Zeiten von Corona
Nichts ist so, wie in den vergangenen Jahren. 
Da es im letzten Monat schon abzusehen 
war, dass es im Dezember keine wesentli-
chen Erleichterungen der Corona - Beschrän-
kungen geben wird, haben wir unsere Pla-
nungen für die Advents- und Weihnachtszeit 
neu überdenken müssen. Deshalb kann un-
sere beliebte offene Weinprobe am 4. Advent 
nicht stattfinden. Beibehalten werden wir 
aber unsere verlängerten Öffnungszeiten an 
den Samstagen im Advent. Leider mit der 
Einschränkung, dass es keine Probiermög-
lichkeit von Wein, Sekt und Edelbränden 
gibt. Auch unseren selbstgemachten heißen 
Äbbelwoi können wir nicht zum Trinken 
anbieten, aber zum Mitnehmen ist er natür-
lich erhältlich. Wir bedauern sehr, dass wir 
diese Maßnahmen treffen müssen. Dies ist 
aber erforderlich, um diese Pandemie bald 
möglichst unter Kontrolle zu bringen um 
dann wieder ein Stück weit zur Normalität 
zurückzukehren. Deshalb ist es auch unser 
Anliegen, dass wir einen Beitrag hierzu leis-
ten. Vermissen werden wir am meisten die 
geselligen Runden und schönen Gespräche 
mit unseren Kunden.

In dieser außergewöhnlichen Zeit müssen wir alle auf vieles verzichten, was 
unseren Alltag lebens- und liebenswert macht. Gerade unter diesem Aspekt 
sollte es wichtig sein sich Zeit zu nehmen zum Genießen. Hierzu passt fol-
gendes Zitat  eines unbekannten Autors: 

„Genuss ist sinnliches Erleben,  
das die Seele berührt und im  

Hier und Jetzt glücklich macht“
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Mook Mietservice
Gläser – Geschirr – Spülmaschinen

Ihr Partner für Privat- und Vereinsfeste

Telefon: 0 60 55 – 93 35 50
www.mook-mietservice.de

Barbarossastraße 20 
63579 Freigericht-Somborn

WEIN & ESPRESSO TREFF LINK
● Wein, Sekt & Secco
● Kaffee & Espresso
● Bio-Olivenöl, Essig & Balsam
● Edelbrände
● Catering Flammkuchen 

Alte Burgstraße 4
63579 Freigericht 
0 60 55-8 47 11  
0171-85 94 625  
Gourmetlink@web.de
www.wein-espresso-treff.de         Inh. Jürgen Link

ÖFFNUNGSZEITEN
Da wir momentan die meiste Zeit zuhause sind, haben 
wir unser Geschäft zusätzlich auch außerhalb der nor-
malen Öffnungszeiten geöffnet. Sie können uns anrufen 
oder eine Mail schreiben und einen Termin vereinbaren 
oder ganz einfach vorbei kommen und klingeln. 
 
Ansonsten sind wir für Sie da:
Montag, Dienstag und Freitag: 
16:00 Uhr bis 19:00 Uhr
Samstag: 10:00 Uhr bis 14:00 Uhr
An den Samstagen im Advent: 10:00 bis 16:00 Uhr

Dem können wir nur vorbehaltlos zustimmen und bieten fol-
gende Produkte zum Genießen in unserem Hofladen an. 

•  Neu: Hausmacher Äbbelwoi Senf (klassisch und süß),  
	 Quitten-Senf und verschiedene Fruchtaufstriche (Gelees)  
	 aus eigener Herstellung

•  Wein und Sekt aus dem badischen Kaiserstuhl von Wein- 
	 gütern, die zu den besten in Deutschland zählen

•  Kaffee- und Espressospezialitäten der renommierten Kaffee- 
	 rösterei W&S aus Altenhaßlau. Besonders zu empfehlen  
	 sind unsere Hausmischung Espresso del Castello und der  
	 daraus veredelte Espressolikör

•  Bio-Olivenöl Alhema d`Queiles  Virgen Extra von der spani- 
	 schen Hacienda de Queiles, welches mehrfach mit dem  
	 International Olive Oil Award ausgezeichnet wurde

•  Essige, Frucht-Balsame und Frucht-Secco von einer kleinen  
	 Manufaktur aus dem badischen Breisgau

•  Edelbrände einer Abfindungsbrennerei und eines Weingutes  
	 aus dem Kaiserstuhl

Alle Artikel verpacken wir gerne dekorativ nach persönlichen 
Wünschen und Vorstellungen. Weitere Weihnachtspräsente für 
Freunde, Bekannte und Geschäftspartner sind schon liebevoll her-
gerichtet und können im Hofladen gleich mitgenommen werden.

Wir wünschen trotz aller Widrigkeiten eine besinnliche Ad-
ventszeit, ein schönes Weihnachtsfest und einen guten Rutsch 
ins neue Jahr und bleiben sie zuversichtlich und vor allem 
gesund.

Ihre Familie Link
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Trageser’s Saftladen in Altenmittlau  

Die erste Anlaufstelle für Präsente und  
Geschenkkörbe flüssiger Art im Freigericht

Iris Biel, die beliebte langjährige Angestellte aus der Geschenk 
Idee in Somborn ist nun im Trageser’s Saftladen in Atenmitt-
lau anzutreffen. „Ihre Kreativität, die offene Art mit Kunden 
und ihr feines Auge für ansprechende Präsente sind eine ab-
solute Bereicherung für unseren Markt!“, sagt Christoph Taut-
ges, Geschäftsführer der Kelterei Trageser und dem angeglie-
derten „Saftladen“.

Inge Reus, die jahrzehntelang für die schön gestalteten Prä-
sente im Saftladen zuständig war, ist dieses Jahr in den wohl-
verdienten Ruhestand getreten. Mit der Übernahme von Iris 
Biel konnte ein lückenloser Übergang gewährleistet werden.

Wenn man sich Frau Biel beim liebevollen Packen der Ge-
schenkkörbe betrachtet, sieht man, mit wie viel Freude und 
Motivation sie bei der Sache ist. „Mir macht das einfach Spaß! 
Und wenn ich sehe, wie begeistert die Kunden sind, wenn 
Sie ein schönes Geschenk in der Hand halten, das sie einem 
lieben Menschen überreichen wollen, dann fühle ich mich in 
meiner Arbeit bestätigt“, so Iris Biel.

Die Auswahl reicht von Saft- und Apfelweinpräsenten über 
üppig gefüllte Geschenkkörbe mit Bier, Wein oder Bembeln, 
bis hin zu kreativ verpackten Spirituosen. Auch saisonale  
Geschenke gehören zum Portfolio.

„Wir haben ständig ca. 50 verschiedene Präsente im Verkaufs-
regal stehen“, so Iris Biel, „und sollte etwas nicht auf Anhieb 
gefallen, gehe ich natürlich auf einzelne Kundenwünsche ein 
und mache die Präsente, so wie der Kunde es wünscht.“

Viele Kunden kennen Frau Biel noch aus der Geschenk Idee 
und freuen sich, dass Sie nun eine neue Anlaufstelle für ihre 
Geschenkideen im Freigericht haben.

Auch der Rest des Teams ist begeistert von der neuen Arbeits-
kollegin. „Sie macht jeden Spaß mit, lacht viel und bringt ein-
fach gute Laune mit, wenn Sie zum Dienst kommt“, sind sich 
die Kollegen einig.

Gerade die beiden Kolleginnen im Verkauf, Luzia Ewig und 
Marion Höfler-Roth, schätzen die neu gewonnene Unterstüt-
zung und die angenehme, lustige Zusammenarbeit an der 
Kasse.

Jetzt in der Vorweihnachtszeit, sucht man sicherlich nach 
dem ein oder anderen Präsent, mit dem man jemandem 
eine Freude machen kann. Hier ist der Trageser’s Saftla-
den genau die richtige Anlaufstelle. Ein Besuch lohnt sich 
in vielerlei Hinsicht.
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Hochzeit für 2021 rechtzeitig planen!

„Spitzenliebe“ und „Vermieterei“  
unterstützen bei der Vorbereitung
Viele Hochzeitsfeste sind in diesem Jahr anders ausgefallen 
als geplant. Doch auf eins wollen Bräute auch in Corona-Zei-
ten nicht verzichten: auf ihr Traumkleid am schönsten Tag im 
Leben. „Bräute, die im nächsten Frühjahr heiraten möchten, 
sollten sich jetzt ihr Kleid aussuchen“, empfehlen Jacqueline 
und Sven Klöppel von „Spitzenliebe“ in Gründau-Lieblos. 

Ist das passende Brautkleid ausgewählt, wird es bei den je-
weiligen Herstellern bestellt. Das dauert normalerweise zwei 
bis maximal vier Monate. „Doch wenn, wie in diesem Jahr, 
an der Produktionsstätte vorübergehend gar nichts geht, ver-
zögert sich die Fertigung“, so die Erfahrung der Brautmo-
den-Profis. Bedingt durch Corona-Einschränkungen kann es 
bis zu sechs Monate dauern, bis das Wunschkleid geliefert 
wird. Vor dem langen Vorlauf sollte man nicht zurückschre-
cken. „Ein Kleid kann nach der Anprobe immer eine Konfek-
tionsgröße kleiner oder größer gemacht werden“, entkräftet 
Jacqueline Klöppel die Bedenken, dass ein Kleid womöglich 
nicht mehr passen sollte.

Wunschkleid gemeinsam aussuchen

Doch nun zum praktischen Teil. Bei Spitzenliebe erwarten auf 
über 250 Quadratmetern unzählige Traumkleider den Besuch 
der zukünftigen Bräute. Ein bis zwei Stunden Zeit sollten sie 
fürs Anprobieren mitbringen. Da die Braut aktuell nur von 
maximal zwei Personen begleitet werden darf (Stand Novem-
ber), haben sich Klöppels etwas Neues einfallen lassen. Wei-
tere Personen, ob Freundinnen, Mutter oder Schwiegermutter 
in spe, können per Skype-Schaltung bequem von zu Hause 
die Anproben verfolgen. 

„Man muss sich immer neu erfinden“, sagt Sven Klöppel. 
„Mit unserem kostenfreien „Live-Streaming“ können alle Da-
heimgebliebenen die Anprobe miterleben. Außerdem ist es 
möglich, verschiedene Specials separat zu buchen. Etwa eine 
Videobegleitung oder ein appetitliches Beratungspaket – wahl-
weise mit Sekt oder Bier und den passenden Knabbereien. 
Für die Snack-Pakete gelten die Corana- Hygieneregeln, sie 
sind nach dem Teil-Lockdown wieder verfügbar.

0

5

25

75

95

100

established 2019

Weinhandel

F e u e r  &  W e i n W e i n e v e n t s

Alessandro  Schmidt

http: @

f

established 2019

Weinhandel

F e u e r  &  W e i n W e i n e v e n t s

Alessandro  Schmidt

http: @

f



21Dezember 2020 |

Fo
to

: ©
Ve

rm
ie

te
re

i

Vereinsdrucksachen Mitgliederzeitungen 
Hosting und Gestaltung von Internetseiten Anzeigen
Werbebanner Kundenmagazine  
Vereinszeitungen  Flyer Kirchenmagazine  Infofernsehen 
Plakate Direktverteilungen POS-AKTIONEN

Betreutes Drucken: www.pdrm.de
Bernd Schneider 
Verlagsbüro  Mediaagentur  Handelsvertretung   
Francoisallee 4a  D - 63452 Hanau
Fon 06181 - 4131230
E-Mail: bs@verlagsbuero-bschneider.de

Bevor es „ernst“ wird und die Planung konkrete Formen an-
nimmt, sind Bräute eingeladen, im Brautladen erstmal unver-
bindlich zu stöbern. An jedem ersten und dritten Mittwoch 
im Monat ab 17.30 Uhr bis 20.00 Uhr veranstaltet Spitzenliebe 
eine „After-Work-Shopping-Night“. 

Dezember-Aktion
Jede Braut, die sich im Dezember 
für ein Brautkleid von Spitzenliebe 
entscheidet, erhält 10 Prozent  
Rabatt auf ihr Traumkleid. 1010%%

Der perfekte Rahmen für die Feier

Heiratswillige sollten nicht zu lange warten, um ihre Planun-
gen für 2021 voranzutreiben. Mit einem gewissen Rückstau 
aus diesem Jahr ist zu rechnen. Denn viele Paare haben ihre 
eigentlich für dieses Jahr geplante Hochzeitsfeier auf das 
kommende Jahr verlegt. „Da kann es schon mal zu Engpässen 
kommen“, sagt Sven Klöppel, der zusammen mit seiner Frau 
ebenfalls die „Vermieterei“ in Freigericht betreibt. Viele Paare, 
so berichtet Klöppel, haben eine private Location, etwa im 
Garten oder in Nachbars Scheune, im Auge. Die Vermieterei 
kann dazu Tische und Stühle beisteuern und natürlich eine 
Vielzahl ausgesuchter Dekorationsartikel, um den Tag per-
fekt zu machen. „Von der alten Klappleiter als Aperitif- oder 
Candy-Bar bis zur kultigen Fotobox – unser Vermietservice 
bietet viele Inspirationen für ein tolles Fest. Auch bei runden 

Geburtstagen, Jubiläen, Konfirmation/Kommunion oder Fir-
menevents kann auf den Ausstattungsservice der Vermieterei 
zurückgegriffen werden.

Doch was ist, wenn ein Fest kurzfristig abgesagt werden 
muss? Weil die Corona-Regeln es nicht zulassen? „Wir ha-
ben in diesem Fall keine Stornogebühren erhoben“, sagt Sven 
Klöppel, „den Kunden geht es ja auch nicht besser als uns“. 
Denn etwas wollen Jacqueline und Sven Klöppel heiratsfreu-
digen Paaren unbedingt ersparen: schlaflose Nächte im Vor-
feld ihres großen Tages!

Weitere Infos:
 
 
SpitzenLiebe
Rudolf-Walther-Straße 4
63584 Gründau
Telefon: +49 (0)6051-5383192
E-Mail: hallo@spitzenliebe.de
https://www.spitzenliebe.de

 
 
 
An der Freigericht-Halle 9
63579 Freigericht
Telefon: +49 (0) 6055-880175
E-Mail: info@vermieterei.de
https://www.vermieterei.de/
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Gemeindejubiläum „50 Jahre 
Gemeinde Freigericht“ wird  
zur Ü50-Partyreihe 
In diesem Jahr sollte das große Jubiläum „50 Jahre Frei-
gericht“ mit je einer speziellen Veranstaltung pro Ortsteil 
gefeiert werden, doch es kam leider anders.

Die gute Nachricht ist, dass das Jubiläum nachgeholt 
wird. Die Feierlichkeiten stehen ab sofort unter dem 
Motto „Ü50“. Dieses neue Motto ermöglicht es der Ge-
meinde Freigericht nicht nur unabhängig von der Pan-
demie-Lage die Feierlichkeiten zeitlich anzupassen, son-
dern auch noch etwas länger zu feiern, z.B. bis in das 
Jahr 2025. Denn im Jahre 2025 stehen Ortsteiljubiläen 
an: Somborn feiert sein 1000-jähriges, Bernbach und 
Horbach ihr 1175-jähriges- und Neuses sein 1025-jähri-
ges Bestehen. 

Im nächsten Frühjahr wird die Projektgruppe „50 Jahre 
Gemeinde Freigericht“ über das weitere Vorgehen ent-
scheiden. Der derzeitige Plan sieht vor, im nächsten Jahr 
kleinere Veranstaltungen, je nach Lage, zu realisieren. 
Geplant sind im Mai die Kunstaktion „Frei !?“ auf dem 
Dorfplatz Neuses, die zusammen mit dem Verein Kalei-
doskop Freigericht e. V. – Kunst und Kultur veranstaltet 
werden soll, das Weinfest, das in Zusammenarbeit mit 
der Sängervereinigung Neuses in der Planung ist und 
der Ökumenische Gottesdienst an der Fatimakapelle in 
Bernbach. Ob auch die Bürgerbegegnung an diesem Fest-
wochenende nachgeholt werden kann, wird im Frühjahr 
mit dem Komitee für Europäische Verständigung geklärt.

Bereits fest eingeplant ist die Gastausstellung „50 Jah-
re Gebietsreform“ des Main-Kinzig-Kreises im Rathaus. 
Diese soll im nächsten Jahr im Foyer des Rathauses ge-
zeigt werden. Der genaue Termin wird, nach Absprache 
mit dem Main-Kinzig-Kreis, in der Presse noch veröf-
fentlicht.

Weiterhin ist im Oktober der Wandertag aller Ortsteile 
nach Horbach geplant. Der Termin wurde, wegen der 
Bundestagswahl im September 2021, auf Oktober ver-
legt. Ebenfalls in der Planung vorgesehen ist im Dezem-
ber der Winterzauber, der in Zusammenarbeit mit dem 
Vereinsring Altenmittlau erfolgen soll.

Nach der Entscheidung der Projektgruppe im nächsten 
Frühjahr werden die Termine dann auch in den Veran-
staltungskalender eingetragen sowie in der Presse ver-
öffentlicht.

Das Street-Food-Festival mit Livemusik bedarf einer si-
cheren Planbarkeit; die Projektgruppe hat sich daher 
entschieden dieses Event 2022 oder gegebenenfalls spä-
ter zu feiern. Die Entscheidung über den Termin für das 
Street-Food-Festival fällt die Projektgruppe Ende 2021.

Aus dem Rathaus
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Ratgeber Recht

- FACHANWÄLTE
- RECHTSANWÄLTE
- MEDIATORENKatharina Schäfer 

Rechtsanwältin, Fachanwältin für 
Familienrecht und Mediatorin 

Karsten Göbel 
Rechtsanwalt u. Fachanwalt für 
Arbeitsrecht Wirtschaftsmediator

Ilona Fuchs-Kobert 
Rechtsanwältin u. Fachanwältin 
für Sozialrecht, zertifizierte Verfahrens- 
beiständin und Umgangspflegerin

Kanzlei Gelnhausen 
Seestraße 2 • 63571 Gelnhausen  
Tel. (06051) 915753-1 
E-Mail: info@rechtsanwalt-gn.de

Kanzlei Langenselbold 
Steinweg 1 • 63505 Langenselbold  
Tel. (06184) 995373-0 
E-Mail: info@rechtsanwalt-ls.de

Vertretung und Unterstützung im: Familienrecht, Erbrecht, Arbeitsrecht, 
Verkehrsrecht, Insolvenzrecht, Betreuungs- und Patientenverfügungen

Katharina Schäfer

Rechtsanwältin und Fachan- 
wältin für Familienrecht

Was bedeutet eine  
Urheberrechtsverletzung?

Das Urheberrecht regelt die 
geschützten Werke aus den 
verschiedensten Bereichen. 
Es schützt zum Beispiel Wer-
ke aus Kunst, Wissenschaft 
und Kultur. Insbesondere 
sind dies Fotos, Filme, Mu-
sik oder Software. Die Per-
son, die ein Werk erschafft, 
ist automatisch der Urheber 
des Werkes, wenn das Werk 
eine gewisse schöpferische 
Gestaltung aufweist. 

Das Urheberrecht kann man 
nicht auf einen Dritten über-
tragen, aber es gilt über den 
Tod hinaus und ist vererbbar. 
Erbt man ein Urheberrecht, 
dann kann man die Rechte 
hieran bis zu 70 Jahre über 
den Tod des Urhebers hinaus 
geltend machen. Benutzt nun 

jemand ein Werk, welches 
von dem Urheberrecht ge-
schützt wird, z.B. ein Musik-
stück oder ein Bild und ver-
vielfältigt dieses, so liegt eine 
Urheberrechtsverletzung vor 
und es kann daraufhin eine 
Abmahnung drohen.

Besonders wirkt sich das Ur-
heberrecht im sogenannten 
Filesharing aus. Filesharing 
ist sowohl legal als auch il-
legal möglich und bedeutet 
den Austausch von Daten auf 
technischem Weg.

Wenn lizenzfreie Werke ge-
teilt werden ist das völlig in 
Ordnung. Wenn man jedoch 
sich zum Beispiel einen Song 
aus dem Internet von einer 
Website runterlädt, dann 
kann es auch hier zu einer 
Abmahnung kommen. Ob 
der Song, den man runter-
geladen hat urheberrechtlich 
geschützt ist, ist oft nicht klar 
erkennbar, sodass man hier-
bei gut aufpassen muss.

Es gibt jedoch nicht nur Fi-
lesharing-Websites, sondern 
auch Filesharing-Program-
me. Bei diesen wird der Nut-

rung vereinbart wurde. Dabei 
ist es egal, ob die Verletzung 
mit Absicht oder aus Verse-
hen geschehen ist. 

Wird die geforderte Erklä-
rung nicht unterschrieben, 
folgt in den meisten Fällen 
eine einstweilige Verfügung, 
die der Urheberrechtsinha-
ber bei Gericht beantragt. 
Durch ein solches Verfahren 
bei Gericht kann man sodann 
gezwungen werden, die ge-
forderte Unterlassungserklä-
rung abzugeben.

Allerdings ist es sehr wichtig, 
falls man eine Abmahnung 
erhält, unverzüglich anwalt-
liche Hilfe in Anspruch zu 
nehmen, denn oftmals ist 
die Forderung überhöht und 
generell ist es sinnvoll mit 
anwaltlicher Hilfe auf eine 
Abmahnung zu reagieren, 
um folgenschwere Fehler zu-
vermeiden.

Gerne stehen wir Ihnen mit 
unserer Kompetenz zur Ver-
fügung.

Ihre Anwaltskanzlei  
Schäfer und Kollegen    
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zer selbst automatisch durch 
das Runterladen der Dateien 
selbst wieder zum Anbieter. 
Anbieter zu sein ist hierbei 
wesentlich gefährlicher, da 
man somit anderen Personen 
weiter Urheberrechtsverlet-
zungen ermöglicht. Zudem 
liegt das Interesse der Mah-
nenden zumeist bei den An-
bietern und nicht bei den 
einmaligen Nutzern, welche 
urheberrechtlich geschützte 
Werke runterladen. Das Be-
reitstellen von urheberrecht-
lich geschützten Inhalten ist 
somit wesentlich weitläufiger 
und problematischer als eine 
Urheberrechtsverletzung 
durch das Herunterladen ei-
nes Inhaltes.

Wenn es jedoch dazu kommt, 
dass Sie eine Abmahnung 
eines Urheberrechtsinha-
bers erreicht, dann liegt der 
schriftlichen Abmahnung 
zumeist eine Unterlassungs-
erklärung bei, die man un-
terschreiben soll. Falls es 
sodann erneut zu einer Ver-
letzung des Urheberrechts 
kommt, muss einer Art 
„Strafzahlung“ erfolgen, die 
in der Unterlassungserklä-
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Ratgeber Recht

Dieselstraße 13
63579 Freigericht
Fon: +49 (0) 6055 - 9 12 12 - 0
Fax:  +49 (0) 6055 - 9 12 12 - 20

E-Mail: l.brueckner@brueckner-stbg.com
Allg. E-Mail: mail@brueckner-stbg.com 
Web: www.brueckner-stbg.com

Lucas Brückner, Diplom-Betriebswirt (FH)
Wirtschaftsprüfer | Steuerberater | Geschäftsführer

Hanauer Straße 8
63579 Freigericht
Telefon 0 60 55 /91 55-0
Telefax 0 60 55/ 91 55-55
mail@ra-augst.de

Beschleunigter Verkauf

IMMOBILIEN
MARKETING

zum bestmöglichen Preis

Ihre kreative Immobilienagentur
Vertrieb | Vermittlung | Home Staging | Foto | Grafi k | Text

Dipl. Ing. Architektur Magdalena Fontanier
Kurt-Schumacher-Str. 8  
63579 Freigericht-Somborn
Tel.: 06055/ 936 9273  
post@cosi-home.de I www.cosi-home.de
      /cosihome.de         /cosi_home.de

Ohne Kadi Konflikte lösen
Der Streit mit den Nachbarn, Sorgerechts- und Unterhaltspro-
bleme zwischen getrennten Ehepartnern, Auseinandersetzun-
gen zwischen Mietern und Vermietern und zwischen Arbeit-
nehmern und Arbeitgebern: Im Alltag lauern immer wieder 
Konflikte. 

Wegen der Coronakrise und ihrer vielfältigen Folgen in Wirt-
schaft und Gesellschaft dürften sie tendenziell zunehmen. 
Solche Streitigkeiten können die Nerven und den Geldbeutel 
aller Beteiligten kräftig strapazieren - vor allem dann, wenn 
der Fall am Ende von einem Gericht entschieden wird. 

Aber es muss nicht immer eine Verhandlung vor dem Kadi 
sein. Immer häufiger kommt heute ein Mediator zum Einsatz. 
Er ermittelt die Interessen und Wünsche der Konfliktparteien 
und versucht, eine einvernehmliche Lösung zu erzielen, mit 
der alle Beteiligten zufrieden sind und dauerhaft leben können.

Telefonische "Shuttle-Mediation" in Corona-Zeiten

Auch der Gesetzgeber hat ein großes Interesse an eigenver-
antwortlicher Mediation der Streitparteien, damit können Ge-
richtsverfahren vermieden und die Justiz entlastet werden. 
Das Bundesministerium der Justiz und für Verbraucherschutz 

hat deshalb ein Gesetz zur Förderung der Mediation und an-
derer Verfahren der außergerichtlichen Konfliktbeilegung ge-
schaffen, Infos gibt es unter www.bmjv.de. 

Eine Mediation kann im persönlichen Gespräch zwischen den 
Konfliktparteien und dem Mediator an einem Tisch stattfinden, 
gerade in Corona-Zeiten bevorzugen viele Menschen aller-
dings die telefonische Mediation. Die Angelegenheit wird da-
bei wechselweise mit den Beteiligten am Telefon besprochen, 
am Ende soll möglichst eine einvernehmliche Lösung stehen.  

So funktioniert die telefonische Mediation

Der Kunde oder die Kundin nimmt zu den Telefonmediatoren 
Kontakt auf und schildert den Sachverhalt. Gemeinsam mit 
dem Telefonmediator werden mögliche Lösungsmöglichkeiten 
für den Konflikt entwickelt. Nun führt der Telefonmediator 
ein Gespräch mit der anderen Konfliktpartei, hört sich deren 
Sicht des Streitfalls an und unterbreitet die zuvor entwickel-
ten Lösungsmöglichkeiten. 

Anschließend führt er - soweit erforderlich - abwechselnd 
weitere Gespräche mit beiden Parteien und versucht dabei, 
eine dauerhafte Einigung zu erreichen, die für alle Beteiligten 
tragbar ist. Am Ende steht dann ein schriftlicher Vertrag, der 
für die Konfliktparteien bindend ist. (djd).
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Hier müssen Bauherren genau hinsehen

Neue Studie: Mindestanforderungen  
für Baubeschreibungen sind oft unvollständig

(djd).

Wer den Bau eines Eigenheims in Auftrag gibt, der geht da-
von aus, dass er am Ende genau das bekommt, was er mit 
dem beauftragten Bauunternehmen vereinbart hat. Um dies 
abzusichern, hat der Gesetzgeber Mindestanforderungen an 
die Bau- und Leistungsbeschreibung gestellt, die ein wichtiger 
Bestandteil des Bauvertrags ist. Laut einer aktuellen Studie 
des Instituts für Bauforschung e.V. im Auftrag des Bauher-
ren-Schutzbund e.V. (BSB) können sich Bauherren darauf 
aber nicht blind verlassen. 

Nur ein Drittel der Leistungsbeschreibungen für 
Neubauten sind überwiegend korrekt

Florian Becker, Geschäftsführer des Verbraucherschutzvereins 
BSB, berichtet: "Nur in einem Drittel der untersuchten Baube-
schreibungen sind die Leistungsbereiche überwiegend korrekt 
beschrieben und entsprechen den geltenden Anforderungen." 
Ein Drittel der bewerteten Bereiche entspreche nicht den gel-
tenden Mindestanforderungen. 

Becker nennt Beispiele für mangelhaft ausgeführte formale 
Angaben zu den Gebäudedaten: nicht ausreichend definierte 
Beschreibungen der Wohnfläche oder Angaben zu den Gebäu-
deabmessungen sowie fehlende Grundrisse, Schnitte oder An-
sichten des geplanten Baus. Häufig fehlen auch Angaben zum 

Lüftungskonzept, das bei luftdichten Niedrigenergiehäusern 
essenziell ist, um Folgemängel wie die Bildung von Schimmel 
zu verhindern. Unvollständig oder uneindeutig beschrieben 
sind in vielen Fällen weitere Leistungsbereiche wie die Baustel-
leneinrichtung oder die Entwässerungsgenehmigung. Hier kön-
nen dem Bauherrn unvorhergesehene Zusatzkosten drohen. 

Unabhängige Vertragsprüfung gibt  
mehr Sicherheit

"Trotz der Defizite hat sich das Gesamtergebnis im Vergleich 
zu unserer Untersuchung aus dem Jahr 2016 leicht verbes-
sert", erläutert BSB-Geschäftsführer Florian Becker. Da es 
für den Baulaien schwierig ist, die Vollständigkeit von Bau-
vertrag und Leistungsbeschreibung abschließend zu beur-
teilen, rät Becker zu unabhängiger Beratung: "Wer vor dem 
Bau auf Nummer sicher gehen will, lässt den gesamten Bau-
vertrag inklusive der Baubeschreibung, der Leistungs- und 
Nachtragsangebote und der AGB des Hausanbieters vor der 
Unterschrift von einem unabhängigen Fachanwalt und Sach-
verständigen prüfen." Auf seiner Website www.bsb-ev.de ver-
öffentlicht der Verbraucherschutzverein die Kontaktdaten von 
Vertrauensanwälten und unabhängigen Bauherrenberatern in 
ganz Deutschland sowie eine Vielzahl weitere Informationen 
rund ums Bauen und Modernisieren.
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Fenster • Türen • Wintergärten

Rai�eisenstraße 7  • 63579 Freigericht /Somborn 
www.harth-schneider.de • Tel.: (06055) 91 37-0

Besuchen Sie unsere
Ausstellung 

Eigene Herstellung. Eigene Projektierung und Endmontage

HMS-Home Design I Thomasz Cetkowski
Karlstraße 9 I 63579 Freigericht I Tel.: +49 (0)172 5763283
E-Mail: info@hms-homedesign.de
Internet: www.hms-homedesign.de

K. Sauerbrei Gebäudereinigung GmbH 
   Dieselstraße 11 /   63579 Freigericht 

  Tel. 06055-9132-0  /   Fax: 06055-9132-22  
 E-Mail: info@gebaeudereinigung-sauerbrei.de 

  www.gebaeudereinigung-sauerbrei.de

Jan Schneider
      Energie

Jan Schneider
Handelsvertreter für Strom und Gas
0170 - 8652643
sparen@schneider-energie.net
Schafgartenstr. 13 I 63579 Freigericht

Ihr Kunde ignoriert Sie?
Ihre erbrachten Leistungen  
werden nicht bezahlt? 
Ihre Erinnerungs- und Mahn- 
schreiben bleiben ohne Erfolg?

Sofortige Hilfe 
Steven Haenel 

SH DEBITOREN MANAGEMENT
Mobil:  0175-155 8008 
E-Mail: sh.debitorenmanagement@gmail.com
www.sh-debitoren-management.de

 ¾Sofortige Sicherung Ihrer Forderungen
 ¾Sofortige Festsetzung des gesetzlichen  
Verzugsschadens
 ¾Sofortige Einleitung aller notwendigen  
Maßnahmen
 ¾Kein Mitgliedsbeitrag
 ¾Keine unnötigen Anwalts- und Inkassokosten



28 | Dezember 2020

GEWERBEVEREIN
FREIGERICHT
 

e.V. seit 1980e.V. seit 1980

MÖBELHERSTELLUNG
INNENAUSBAU

TREPPEN
TÜREN & FENSTER

BESTATTUNGEN

Georg Vonrhein Schreinermeister
63579 Freigericht-Somborn ∙ Alte Hauptstraße 56

Telefon (0 60 55) 16 95
www.schreinerei-vonrhein.de

Auf Wunsch gegen Aufpreis 
Aufmaß, Lieferung und Montage

Pro Meter ab    499 € 
Preis ab Werk inkl. MwSt.

EINBAUSCHRANK

Korpus und Front aus hochwertigen  
19 mm starken Decorplatten  
mit 2 mm PVC-Starkkante,  

Scharniere-Topfbänder mit Dämpfung,  
Schubkästen aus Holzwerkstoff-Multiplex  

mit gedämpften Vollauzug oder Tip-On 

Innenausstattung  nach Kundenwunsch

Ran an die Wand

Mit Tapeten und Farbe  
lässt sich jeder Raum  

eindrucksvoll gestalten

Wer einen Raum oder eine ganze Wohnung neu gestaltet, 
denkt oft zuerst an Möbel, Bodenbeläge und Vorhänge. Eine 
der günstigsten und einfachsten Möglichkeiten, Zimmern ein 
ganz individuelles und besonderes Gesicht zu geben, wird 
dabei oft vernachlässigt: die Wandgestaltung. Mit Tapeten 
und ein bisschen Farbe lassen sich hier zu relativ gerin-
gen Kosten tolle Effekte erzielen. Von robust bis edel, von 
pastell-freundlich bis intensiv-dramatisch, von schlichtem 
Weiß bis zu auffälligen Feature-Wänden: Der Fantasie sind 
keine Grenzen gesetzt.

Erst die Tapete ...

Es fängt an mit der Wahl der Tapete. Hier gibt es viele Va-
rianten, die sich mehrfach überstreichen und damit auch 
wandelnden Bedürfnissen anpassen lassen. Der Klassiker 
ist die Raufasertapete. Sie ist nicht nur robust und einfach 
zu verarbeiten, sondern auch wohngesund. So ist etwa die 
"Erfurt-Rauhfaser" zertifiziert für Allergiker und daher beson-
ders für Kinderzimmer gefragt. Verschiedene Strukturen und 
quasi unendliche Farbgebungsmöglichkeiten machen sie zum 
Dauerbrenner. Noch einfacher zu tapezieren ist die moder-
ne Vliesvariante, die einfach trocken auf die eingekleisterte 
Wand geklebt wird. Damit schaffen sogar Heimwerkerlaien 
gute Ergebnisse. Gerade in Neubauten können Vliestapeten 
außerdem die oft beim „Setzen“ entstehenden Risse kaschie-
ren, da die Fasern sich dehnen und nicht reißen. Es gibt sie 
in glatt, als Raufaser und mit verschiedensten Prägungen: ob 
floral oder grafisch, leicht oder stark geprägt. Ausdrucksstar-
ke Strukturen sind auch bei reinen Papiertapeten erhältlich, 



!
Auf der Wehrweide 6 . 63579 Freigericht . Tel. 06055/88143 Fax 06055/6959

Öffnungszeiten Baustoffhandel:  Mo-Fr 7.00 - 18.00 Uhr . Sa 7.30 - 13.00 Uhr

Für unseren Standort Freigericht suchen wir 
eine/n Mitarbeiter/in (m/w/d)

Fachberater
Holzzuschnitt - Sanitär
Ihr Herz schlägt für den Verkauf? 
Sie sind teamfähig, zuverlässig und 
flexibel? Dann suchen wir genau SIE!

Senden Sie bitte ihre vollständigen
Bewerbungsunterlagen an:

Brönner Baustoffe KG
z.Hd. Carmen Brönner
Auf der Wehrweide 6  
63579 Freigericht
oder per mail an: 
carmen.broenner@broenner.net

BAUSTOFF-FACHHANDEL 
TROCKENBAU-FACHHANDEL

Hessen/Thüringen

   Zuverlässige Erdgas-Versorgung 
   Innovative Energiedienstleistungen
   Vor Ort engagiert

Rundum gut versorgt!

www.mainkinziggas.de
08000 605 605

Ran an die Wand

Mit Tapeten und Farbe  
lässt sich jeder Raum  

eindrucksvoll gestalten

mehr Informationen dazu bietet www.erfurt.com/heimwer-
ker. Sie sind besonders geeignet für sogenannte Statement- 
oder Featurewände, die als auffälliger Hingucker dienen und 
das Bild eines Zimmers prägen.

... dann die Farbe

(djd).

Wandgestaltung bedeutet 
nicht nur, einen Raum in 
einer bestimmten Farbe zu 
streichen. Man kann damit 
Akzente setzen, Zimmer grö-
ßer oder höher, wärmer oder 
strukturierter erscheinen las-
sen. Zum Beispiel lässt sich 
eine offene Küche farblich 
vom Wohnbereich absetzen 
oder eine Spielecke vom 
Schlafplatz. Helle Farben ma-
chen einen Raum optisch grö-
ßer, dunkle kleiner. So wirkt 
eine niedrige Decke höher, 
wenn sie heller als die Wän-
de gestrichen wird. Ein sehr 
großer Raum dagegen strahlt 
mit dunkleren Tönen Gemüt-
lichkeit aus. Für die Wahl der 
Farben gilt: Blautöne erzeu-
gen Kühle und Beruhigung, 
Rot und Orange regen an und 

erhöhen die gefühlte Tempe-
ratur. Brauntöne sind gemüt-
lich, Grau ist sachlich, Gelb 
macht gute Laune und Grün 
wirkt ausgleichend und erfri-
schend.
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MSC Freigericht e.V. 

MSC geht, trotz Corona,  
zufrieden in die Winterpause 
Das dieses Jahr alles anders wird, war dem MSC Freigericht 
e.V. im ADAC bereits im März klar. Wie alle anderen Vereine 
musste auch der Oldtimer- und Kartsport Verein aus Somborn 
alle Vereinsaktivitäten einstellen. 

Die Corona bedingten Einschränkungen betrafen u.a. das 
Training der Jungendgruppe, das Frühschoppen und die ge-
planten Veranstaltungen Anfang und Mitte des Jahres. Jedoch 
ließen sich die Mitglieder von der neuen Situation nicht lange 
beeindrucken und legten sich nach dem Trainingsstart, Ende 
Mai, wieder voll ins Zeug. 

Das allgemeine Wettkampf- und Veranstaltungsverbot nutze der 

MSC Freigericht verstärk für das Kart Training der Jugendgrup-
pe. Unter Einhaltung der geltenden Abstands- und Hygiene-
maßnahmen, konnten die jungen Fahrerinnen und Fahrer den 
Trainingsrückstand schnell aufholen. Mit dem Ende des Wett-
kampf- und Veranstaltungsverbots, im August, wurden die Ver-
anstaltungsplanungen wieder aufgenommen und mit den ent-
sprechenden Hygienekonzepten direkt in die Praxis umgesetzt. 

So gelang es dem Verein bereits einen Monat später, 3 Veran-
staltungen durchzuführen. Nach der Oldtimerfahrt, der „19. 
ADAC Spessart Classic“, folgte direkt das „Ortsturnier für 
Vereine und Firmen“ und die Kart Veranstaltung der Jugend-
gruppe, mit ihren Kart Slalom 2000 Wertungsläufen. Durch 

Der 2-fache Sieger, der Klasse 1,  
Bastian Klepzig, vom MSC Freigericht.
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Tel. 0 60 55 60 71 • Mobil: 0151 42 60 64 81
E-Mail: info@fahrzeugservice-fuehrer.de
Internet: www.fahrzeugservice-fuehrer.de

Hailerer Str. 4 • 63594 Hasselroth 
(Niedermittlau)

Christian Michael Heuzeroth 
Rosenstraße 6 I 63579 Freigericht
Tel. 06055 - 8 82 05 96 I E-Mail: info@heuzeroth-kfz.de

Fahrzeug Service Heuzeroth

n  Alufelgen – Reifen – Fahrwerk

n   Sommer- und 

     Winterreifeneinlagerung

n   Inspektionen und  

Reparaturen aller Hersteller

n  Werkstattersatzfahrzeuge

n  Unfallreparatur

 n  Achsvermessung

n  TÜV/AU

n  Autoglas

n  Klimaservice

n  KFZ-Aufbereitung

n  Smart-Repair/Spot-Repair

n  Scheibentönung

SERVICE CENTER GmbH & Co KG

KFZ-MEISTERBETRIEB

FF Service Center GmbH & Co KG 

Telefon (0 60 55) 9 34 51 30 • info@ff-service-center.de

Borsigstraße 1 · Freigericht-Somborn · (Gewerbegebiet Wehrweide)

Öffnungszeiten: Montag bis Freitag 8–18 Uhr · Samstag: 9–13 Uhr  

Radsatz-Einlagerung möglich!

(Di und Fr.)

FF

und ein gutes Neues Jahr 2021      FROHE WEIHNACHTEN

den Zusammenhalt im Verein und die guten Vorbereitungen 
waren alle Veranstaltungen ein voller Erfolg. 

Auch bei den anderen befreundeten Ortsclubs liefen die Ver-
einsaktivitäten wieder an. So nahm die Jugendgruppe, zusätz-
lich zu ihrer Kart Veranstaltung noch an 2 weiteren, in Fulda 
und Ehlhalten, teil. Dabei zeigten die aktiven Fahrerinnen 
und Fahrer wieder einmal ihr Können. Neben fünf 4. Plätze, 
sechs 3. Plätze, zwei 2. Plätze stand der MSC Freigericht e.V. 
im ADAC sechs mal ganz oben auf dem Treppchen. Die Ta-
gesbestzeit konnte sich der Somborner Verein auch zwei mal 
souverän sichern. 

Seit Mitte Oktober ist die Jugendgruppe nun in der Wintertrai-
ningspause, die mit den ersten warmen Tagen im März 2021 
hoffentlich endet. Die Pause wird, soweit es das Coronavirus 
zulässt, genutzt um die Karts und das benötigte Zubehör zu 
warten und fit für die nächste Wettkampfsaison zu machen. 
Der gesamte Verein hofft auf einen baldigen Rückgang der 
Pandemie und auf eine halbwegs normale Saison 2021. 

Denn auch nächstes Jahr möchte der MSC Freigericht wieder 
an der hessischen Jugend Kart Meisterschaft, die dieses Jahr 
leider ausfiel, teilnehmen und mit seinem Equipment quer 
durch Hessen reisen. 

Dazu würde sich die Jungendgruppe auch über weitere Spon-
soren und Spenden für Reifen, sowie Material freuen. Als 

Gegenzug bekommen die Sponsoren einen festen Werbeplatz 
auf dem großen Kartsportanhänger und dürfen auch ihre Wer-
bebanner bei der jährlichen Kartveranstaltung, der Freigerich-
ter, aufhängen. 

Interessierte Kinder und Jugendlichen sowie ihre Eltern sind 
im nächsten Jahr wieder bei einem Schnuppertraining herz-
lich willkommen. Bei Interesse beantwortet der Jugendleiter 
Horst Kirchner unter 0171 5017314 oder unter jugendleiter@
msc-freigericht.de gerne Fragen zum Ablauf. Die Teilnehmer 
des Schnuppertrainings sind selbstverständlich über den 
ADAC versichert und die Karts und Benzin etc. werden vom 
Verein kostenlos gestellt. 

Lediglich lange, körperbedeckte Sachen und Handschuhe 
müssen die zukünftigen Kartfahrer selbst mitbringen, ein 
Helm kann beim MSC ausgeliehen werden. Für zusätzliche 
Sicherheit sorgt die vom Jugendtrainer bediente Funkabschal-
tung. Diese ermöglicht es den Motor des Karts jederzeit ab-
zustellen. 

Zu guter Letzt dankt der Vorstand des MSC Freigerichts noch 
allen fleißigen Helferinnen und Helfern und natürlich den 
Sponsoren für ihren bisherigen Einsatz im „Coronajahr“ 2020. 

Aktuelle Informationen, unter anderem zum Thema Früh-
schoppen, stehen auf der Internetseite www.msc-freigericht.de 
bereit.
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www.kaufhaus-benzing.de

##  BENZING  Kapellenstrasse 2  63579 Freigericht-Neuses  Tel. 06055 8804-0
Montag bis Freitag  9.00 - 19.00 Uhr Samstag 9.00 - 18.00 Uhr geöffnet

Raus in die Natur- 
mit der Richtigen Outdoorbekleidung auch im Winter.

Besuchen Sie unsere große Sportabteilung 
mit vielen Marken und Angeboten.

Neu! Jetzt auch 

www.kaufhausbenzing.de/onlineshop/

Schauen Sie auch in 
unserem ONLINE-SHOP


